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Vorstellung des Mediums:
Anwendungen 

„Etherpad“

- webbasierter Texteditor

- gleichzeitige Bearbeitung durch mehrere Teilnehmer 

- Rückverfolgbarkeit von Änderungen
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Vorstellung des Mediums:
Anwendungen

„Padlet“

- digitale Pinnwand

- webbasiert oder per App nutzbar

- gleichzeitige Bearbeitung durch mehrere Teilnehmer 

- Texte, Links, Grafiken, Bilder, Videos hinzufügbar
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„Socrative“

- Umfragen

- Quiz

- Evaluationen

- „Exit Ticket“

Vorstellung des Mediums:
Anwendungen
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Klasse

- Jahrgangsstufe 10 (leistungsstark)

- Gymnasium / Gesamtschule

- Unterrichtsfach Geschichte

- 2 Stunden ( á 60 Min) / Woche 

Unterrichtsentwurf:
Bedingungsanalyse
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Zuvor behandelt:

- Franz. Revolution

Thema der Stunde:

- Die „Industrielle Revolution“

Unterrichtsentwurf:
Bedingungsanalyse
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Die Schülerinnen und Schüler untersuchen die gesellschaftlichen 

Auswirkungen technologischen Wandels, indem sie die Funktionsweise 

entscheidender technischer Entwicklungen der Zeit der industriellen 

Revolution in Verbindung zu der jeweiligen Veränderung auf Arbeit und 

Gesellschaft setzen und in eigenen Worten erläutern.

Unterrichtsentwurf:
Kernanliegen
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Die Schülerinnen und Schüler …

- fassen charakteristische Merkmale technologischer Entwicklungen 

- zusammen und beschreiben die technische Funktionsweise

- arbeiten die Zusammenhänge zwischen der Funktionsweise technischer 

- Artefakte und ihrer gesellschaftlichen Auswirkung heraus

Unterrichtsentwurf:
Teilziele
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Die Schülerinnen und Schüler …

- gestalten mit Hilfe des Tablets in Gruppenarbeit einen Videopodcast

- bewerten den Begriff der Industriellen „Revolution“, indem sie diese 

- mit anderen bekannten Revolutionen vergleichen

Unterrichtsentwurf:
Teilziele
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Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

5´ SuS brainstormen mit Hilfe der 
App Padlet zum Begriff 
„Revolution“ 

Erwartete Antworten: 
französische Revolution, 
historische und aktuelle 
technische Neuerungen, 
Allgemeinwissen

„kooperative EA“ Tablet
App: Padlet

L. erläutert den 
Arbeitsauftrag,  
übernimmt 
darüber hinaus 
höchstens
moderierende 
Funktion

Aktivierung der 
SuS

Verlaufsplan:
Einstieg
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Verlaufsplan:
Überleitung

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

2´ L. fokussiert auf technische
Aspekte, die von den SuS
genannt wurden

Einführung des Begriffs
„Industrielle Revolution“

Ankündigung des 
Arbeitsauftrages:  Recherche 
zu einem der vorgestellten 
Themen

UG Beamer o. 
Smartboard

Unterrichtsthema 
wird formuliert, 
Ziel der folgenden
Unterrichtseinheit 
wird transparent
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Verlaufsplan:
Erarbeitungsphase I

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

35´ Einteilung der SuS in Gruppen: 
- 'Spinning Jenny‘
- Cartwrights Webstuhl
- Dampfmaschine (1711)
- Dampflokomotive

Bearbeitung der 
Arbeitsaufträge mit Etherpad

EA (Recherche)

GA (Beantwortung 
des Arbeits-
auftrages)

Tablet
Tool: Etherpad

Einteilung nach 
Schwierig-
keitsgraden
ermöglicht innere 
Differenzierung

Kontrolle d. 
Etherpads

Selbstgesteuertes, 
fächerübergreif. 
Lernen -> Fach-
kompetenz
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Verlaufsplan:
Überleitung

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

5´ Ankündigung des 
Arbeitsauftrages: Erstellung 
eines Video-Podcast

LV - Herstellung von 
Transparenz und 
Verständnis

L. klärt Fragen und 
gibt Anregungen 
(z.B. Interview mit 
Erfinder der 
Entwicklung, 
Youtube-
Erklärvideo)
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Verlaufsplan:
Erarbeitungsphase II

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

30´ Erstellung eines Videopodcasts 
auf Grundlage der 
Arbeitsergebnisse

GA Tablet
App: iMovie

Begrenzung der 
Videos auf max. 3 
Minuten => SuS
arbeiten wichtige
charakteristische
Merkmale heraus

Beobachtende 
und beratende 
Rolle der Lehrkraft

Medienkompetenz
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Verlaufsplan:
Präsentationsphase

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

30´ Vorstellung der 
Arbeitsergebnisse durch die 
einzelnen Arbeitsgruppen 

Plenum Beamer o. 
Smartboard

L. übernimmt 
moderierende 
Funktion
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Verlaufsplan:
Sicherungs- und Reflexionsphase 

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

10´ Wichtigste Erkenntnisse und 
Gemeinsamkeiten werden 
festgehalten und ggf. Fragen 
für die kommenden Sitzungen 
formuliert

Rückbezug auf Ausgangsfrage 
und Brainstorm-Padlet: Passt 
der Begriff „Revolution“?

UG Tafel o.
Smartboard

Sicherung der 
Arbeitsergebnisse

Urteilskompetenz
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Verlaufsplan:
Eventualphase 

Zeit Unterrichtsinhalt Sozialform Medien Kommentar

I: SuS beantworten kurze 
Fragen zur Industriellen 
Revolution im Stile eines Quiz

II: SuS evaluieren die Stunde 
mit dem „Exit-Ticket“

EA Tablet
App: Socrative

Aktivierung durch 
Interaktion

Sicherung der 
Arbeitsergebnisse
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Das Tablet als Unterrichtsmedium:
Vorteile

Technisch und organisatorisch:

- All-In-One-Geräte: Audivisuelle Ein- und Ausgabe

- Kurze Rüstzeit

- Mobilität

- Administrierbarkeit

- Aktualisierbarkeit von Inhalten
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Das Tablet als Unterrichtsmedium:
Vorteile

Methodisch-Didaktisch:

- Aktivierung / Erhöhung der Lernmotivation 

- Förderung von Selbstständigkeit, Kreativität, Produktivität

- Erweiterung Medienkompetenz

- Senkung Hemmschwelle für stille SuS

- Möglichkeit der Kommunikation / Kontrolle

- Einfache Ergebnissicherung
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Das Tablet als Unterrichtsmedium:
Nachteile

Technisch und organisatorisch:

- Anschaffungskosten

- Wartung 
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Das Tablet als Unterrichtsmedium:
Nachteile

Methodisch-Didaktisch:

- Voraussetzung: hohe Disziplin & ggf. Vorwissen 

- Problem der Sicherung: Löschbarkeit

- Gefahr der Ablenkung im Unterricht

- weitere Erhöhung des Medienkonsums
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